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Geschlechterfragen gehören zur Praxis und Forschung 

Sozialer Arbeit seit Beginn ihrer Professionalisierung. 

So gingen seit den 1970er Jahren feministische Ansätze 

in die Modernisierung Sozialer Arbeit ein. Und bis heute 

entwickeln sich aus geschlechtsreflexiven Ansätzen 

kritische Impulse und neue Arbeitsformen für Praxis und 

Forschung. Gleichzeitig bleiben diese Praxisansätze und 

Ergebnisse der Frauen- und Geschlechterforschung in der 

Theorie- und Professionalisierungsdiskussion der 

Sozialen Arbeit eher ausgeblendet.

Das Wörterbuch enthält Grundbegriffe und Konzepte 

entlang von vier Gruppen von Stichwörtern. Diese sind 

so angelegt, dass sie einen Überblick über den Entwick-

lungsstand in Geschlechtertheorien in ihrem Bezug zu 

Sozialwissenschaft und Sozialarbeit geben. So finden 

sich grundlegende Begriffe aus der Geschlechterdebatte, 

sozialwissenschaftliche Konzepte und Grundbegriffe 

sozialer bzw. gesellschaftlicher Probleme, spezifische 

Themen und Begriffe aus der Sozialarbeit/Sozialpäda-

gogik sowie geschlechtsreflektierte Konzepte und 

Arbeitsformen.

Das Wörterbuch umfasst 160 Stichwörter, die sowohl 

einzeln als auch im Zusammenhang gelesen für Prak-

tikerinnen, Studierende und Lehrende den Zugang zu 

heute eingeforderten Gender-Perspektiven erleichtern 

und Offenheit für ein ausdifferenziertes Feld von 

bedeutsamen Wissensformen und Erweiterungen 

von Praxis herstellen.Herausgegeben von
Gudrun Ehlert, Heide Funk, Gerd Stecklina
Wörterbuch
Soziale Arbeit
und Geschlecht

2011. 545 Seiten. Broschiert.
ISBN 978-3-7799-2243-8


